
Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 

Volksschulen 

 Sekundarschule Vogesen 

 Elternrat 

 
St. Johanns-Ring 17 
CH-4056 Basel 
 
E-Mail: sek.vogesen@bs.ch 
 www.sek-vogesen.ch 

Herzliche Einladung zur 2. Elternratssitzung Schuljahr 2023/24 

Liebe Eltern 
 
Gerne laden wir Sie ein zur 
 
2. Elternratssitzung am 
Mittwoch, 24. Januar 2024, 19.15-ca. 21.00 Uhr 
2. OG Vogesenschulhaus, Zimmer C O2 010 
 
Sie gelangen über den Pausenplatz ins Schulhaus. 

 
 
Zusammensetzung des Elternrates neue Mitglieder, Stand 19. Oktober 2023 

A1 Nadia Oberli Schnyder A2 Danijela Sumatic A3 Martin Krapp A4 Anja Noij 

A5 Maaike Hattink A6 Heike Dürscheid B1 Hans Krenn B2 Esther Burckhardt 

B3 Martin Lopez B4 --- B5 Jasmine Erlanger B6 Carina Weingärtner 

C1 --- C2 --- C3 Barbara Kurth Idehen C4 Stefanie Schwarz 

D1 Cora Büschlen D2 Raffael Wagner D3 Margit Maier D4 Marlène Torrent 

D5 Carmen Eichenberger 
Rusudan Okujava 

D6 Toni Rustemovic E1 Kathleen Mallory E2 Simone Nussberger 

E3 Agathe Kern E4 Nicole Schulze E5 Viktorija Pajkovic E6 Martina Baer Simonett 

F1 Gion Jegher F2 Natalie Kaden F3 Peter Flubacher F4 --- 

F5 --- F6 Ralitza Stoycheva G1 Livia Berner G2 Yvonne Bennett 

G3 Stefan Camenisch G4 Bernhard Geistert G5 Fréderique Janthur G6 Natasa Karadzole 

H1 Firuzan Aydin H2 --- H3 Alex Fleury 
Bianka Grosshans 

H4 --- 

H5 Trinidad Moreno  H6 Noémie Quiroz Davis  I1 Gregor Bielser I2 Claudia Lüthi 

I3 Sarah Schwarz I4 Tina Puffert I5 --- I6 Christian von Burg 

 
Bitte melden Sie sich frühzeitig auf dem Sekretariat ab, wenn Sie an der Sitzung nicht 
teilnehmen können: sek.vogesen@bs.ch oder Frau Sylvia Mettler, 061 208 61 40. 
 
Weitere Sitzungsdaten: 

 Do, 2. Mai 2024 
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Traktanden der 2. Sitzung vom Mittwoch, 24. Januar 2024, 19.15-ca. 21.00 Uhr 
 
Zeit/Nr Art Inhalt Verantwortlich 

19.15 I Begrüssung 
Administratives 

Vorstand Elternrat 

19.20 I Informationen der Schulleitung 

 Klapp 

 … 

Schulleitung 

19.30 I 
 

Informationen aus dem Lehrpersonen-Kollegium Vertretung 
Lehrpersonen 

19.35 I 
 

Informationen aus dem Schulrat Elternvertretung 
Schulrat 

19.40 I 
D 

Jahresthema: Kooperation Eltern  Schule 
Vernehmlassung der beiden Dokumente «Rechte und Pflichten 
von Schüler/innen», «Rechte und Pflichten von 
Erziehungsberechtigten», siehe Beilage. 
 
Kurze Einführung der Schulleitung über den 
Entstehungsprozess der Dokumente. 
 
In den einzelnen Teams (A, B, …I) diskutieren die Eltern die 
Papiere. 

 Sind die Rechte und Pflichten vollständig abgebildet? 
 Ist die Sprache einfach und verständlich? 

 
Änderungsvorschläge können im Plenum eingebracht werden 

Vorstand Elternrat 
 
 
 
 
Schulleitung 
 
 
Elterndelegierte 
 
 
 
 
Vorstand Elternrat 

20.30 I 
D 

Anliegen der Elterndelegierten 
Die Elterndelegierten können Anliegen aus ihren Teams kurz 
vortragen. Entweder erfolgt direkt durch die Schulleitung eine 
Antwort oder ein Anliegen wird an einer nächsten Sitzung 
aufgenommen und behandelt. 

Elterndelegierte 

20.45 
21.00 

I Ausblick nächste Sitzungen 
Schluss 

Vorstand Elternrat 

 
I = Information; E = Entscheid; D = Diskussion 
 
Freundliche Grüsse 
 
Vorstand Elternrat und Schulleitung 
 
Martina Baer Simonett, Livia Berner, Kathleen Mallory, Benjamin Liebherr 
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Protokoll Elternratssitzung vom 24. Januar 2024 
 
Präsenzliste 25 anwesend    14 entschuldigt    5 nicht anwesend? 
 

Zeit/Nr Art Inhalt Verantwortlich 

19.15 I Begrüssung, Administratives 
Der Vorstand begrüsst die Elterndelegierten und stellt die 
Präsenz fest. Er gibt einen Überblick der Sitzungsinhalte. 

Vorstand Elternrat 

19.20 I Informationen der Schulleitung 

 Klapp: Die Kommunikations-App «Klapp» ist für die 
Kommunikation Schule  Eltern vorgesehen. Innerhalb 
des Elternrats und unter den Elterndelegierten sind 
Chatgruppen eingerichtet. Wünschen Elterndelegierte 
mit den restlichen Eltern ihrer Coaching-Gruppe zu 
kommunizieren, müssten sie auf andere Kanäle (Mail 
SMS; WhatsApp, Threema, …) ausweichen. 
Abmeldungen zu Elternratssitzungen sollten 
idealerweise direkt an die Schulleitung gehen und nicht 
an alle Elternräte. 

 Freiwahlfächer: Ein bunter Strauss von Freiwahlfächern 
ab 2. Semester wurde angeboten. Die SuS wurden 
informiert, die Eltern mittels Elternbrief via Klapp (im 
Dezember). Der Rücklauf ist verhalten bei 510 
Schüler/innen, ca 10% haben sich angemeldet. Die 
Anzahl an real anwesenden Schüler*innen war zum Teil 
so klein, dass Kurse abgesagt werden mussten. Es 
finden statt: Cambridge PET, Tastaturschreiben, 
Dungeons & Dragons, Programmieren mit Excel, 
Klavier spielen lernen und Comics zeichnen. 

 Rückmeldung einer Elternvertreterin: wegen 
Überschneidungen mit anderen schulischen 
Veranstaltungen konnten ca. 20 Schüler*innen nicht 
teilnehmen. 
 

Schulleitung, Herr 
Benjamin Liebherr 

19.30 I 
 

Informationen aus dem Lehrpersonen-Kollegium 
keine 

Vertretung 
Lehrpersonen, Herr 
Luc Martin 

19.40 I 
 
 

Informationen aus dem Schulrat 
Die letzte Schulratssitzung war im Dezember 2023 
Alex Fleury hat zum ersten Mal teilgenommen. Themen waren: 
Raumplanung im Vogesenschulhaus (wegen steigender 
Schüler*innenzahlen und fehlendem Raum muss an allen 
Schulen verdichtet werden), integrative Schule, 
Personalplanung 
 

Elternvertretung 
Schulrat, Frau 
Maaike Hattink und 
Herr Alex Fleury 

 I 
D 

Jahresthema: Kooperation Eltern  Schule 
An der letzten Sitzung wurde beschlossen, das Schuljahr 
2023/24 unter das Jahresthema «Kooperation Eltern  
Schule» zu stellen.  

Vorstand Elternrat 
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Kurze Einführung durch die Schulleitung: 
 

Die Kooperation zw. Eltern und Schule ist in Gesetzen 
geregelt. Weil Gesetzestexte manchmal etwas schwer 
verständlich sind und verschiedene Gesetze der Kooperation 
Schule-Eltern zu Grunde liegen, hat die Schulleitung die 
wichtigsten Rechte und Pflichten von Schüler*innen und 
Erziehungsberechtigten auf je einer Seite zusammengefasst. 
Die beiden Dokumente sollen in Zukunft jeweils zu Beginn 
des Schuljahres verteilt und bekannt gemacht werden. 
 
Der Elternrat soll zu beiden Papieren Stellung beziehen. Die 
Inhalte sind durch Gesetze vorgegeben, dennoch soll 
beurteilt werden, ob aus Elternsicht die Rechte und Pflichten 
umfassend dargestellt sind und ob die Sprache einfach 
verständlich ist. Gerne arbeiten wir die Rückmeldungen ein, 
sodass an der Sitzung vom 2. Mai die Dokumente 
verabschiedet werden können. 

 
Organisation der Arbeitsweise: 

Die Elterndelegierten desselben Teams kommen zusammen 
und diskutieren die beiden Papiere. Änderungsvorschläge 
und/oder Umformulierungen bitte gleich in der Gruppe zu 
Papier bringen. 

 
Im Plenum werden folgende Rückmeldungen vorgetragen: 
 
Grundsätzliches: 

- Es wäre schön, wenn das Dokument mehrsprachig 
wäre (Team B und F) 

- Kann es auch in einfache Sprache übersetzt werden? 
(Team I) 

- Eine zugänglichere Gestaltung (allenfalls farbig) wäre 
wünschenswert (Team B und F) 

- Wie wird das Dokument zugänglich gemacht? 
Vogenda? Webseite? (Team B und F) 

- Das Dokument solte am 1. Schultag jedes Jahr an die 
Schüler*Innen verteilt und mit ihnen besprochen 
werden? (Team D)  

- Das Dokument sollte an den Elternabenden verteilt und 
besprochen werden (Team I) 
 

 
Zum Papier «Erziehungsberechtigte»: 

- Der Satz «Näheres ist im Schulprogramm geregelt» ist 
unklar. Was ist genau gemeint? (Team A) 

- Unter «Recht auf Info und Beratung» müsste präzisiert 
werden: Standortgespräche (Team G und H) 

- «Kontaktperson» zu «Hauptansprechperson» ändern        
             (Team G und H) 

- Recht auf Information ergänzen durch Link zu 
Kontakten z.B. auf Webseite). (Team D) 
 

Zum Papier «Schüler*innen»: 
 

- Für Schüler*innen allenfalls noch sprachlich 
vereinfachen, z.B. kürzere Sätze. (Team E) 

 
 
 
Schulleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorstand Elternrat 
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- Passage zum Recht auf Chancengleichheit erweitern 
(wie Du bist) & den Satz als Wunsch formulieren (Team 
A) 

- Passage zum Recht auf Ansprechperson: Gibt es auch 
ein Recht auf Wechsel der Ansprechperson bei 
allfälligen Problemen? (Team G und H) 

- Passage zum Recht auf Information: genauer 
definieren: Welche Art von Information beinhaltet das? 
Wie kann man zeitlich Raum schaffen, um Fragen zu 
stellen im Lehrerkollegium? (Team D) 

- Zum Recht auf Information: Hier muss man 
unterscheiden: Im Unterricht oder in der Freizeit (Team 
E) 

- Evntl. Erweiterung durch eine Passage «Pflicht zur 
Ordnung/Sauberkeit/Littering» (Team D) 

- Evntl. Erweiterung durch eine Passage zum Gebrauch 
von E-Zigaretten, Mobiles etc? (Team D) 

- Recht auf einen ruhigen Arbeitsplatz fehlt. (Team G und 
H) 

 

20.30 I 
D 

Anliegen der Elterndelegierten 
Die Elterndelegierten haben die Möglichkeit, Anliegen aus ihren 
Teams vorzubringen. Handelt es sich um Dinge, die gleich 
geklärt werden können, erfolgt dies unmittelbar. 
 
Anliegen, die eine längere Diskussion oder Abklärungen 
verlangen, kommen an der nächsten Sitzung zur Sprache. 
 

- Mehrere Anwesende bemerken, dass sich die Eltern 
ihrer Teams nicht auf ihre Email zurückgemeldet haben 
und dass deshalb keine Anliegen vorliegen.  

- Zur Verbesserung der Situation wird vorgeschlagen, 
allenfalls die Kommunikation in den Klassen/Teams zu 
verbessern, z.B, indem Anlässe zum Austausch 
(Picknicks, Grillfeste o.a.) organisiert werden. 
 

- Ein Vater fragt: Könnte man nicht einen Werbeblocker 
in Youtube-Lehrvideos einfügen, die als Lehrauftrag an 
die Schüler*innen herausgegeben werden? / Wieso 
werden Lehrvideos überhaupt eingesetzt?  

 
- Die Frage kommt auf: Wie kann der Elternrat wirksam 

werden? Als Ideen wurden genannt: 1. Indem er die 
Kommunikation unter den Eltern stärkt z.B. indem er 
Feste/Cafes o.a. Anlässe organisiert. 2. Indem konkrete 
schulspezifische Themen gemeinsam angegangen 
werden. Hierzu müsste zunächst der Bedarf einer 
übergeordneten Zusammenarbeit Schule-Eltern 
geklärt/definiert werden (z.B.: Es braucht Unterstützung 
bei der Planung eines Schulfests oder: viele 
Schüler*innen finden keine Betriebe für Schnuppertage) 
damit dann eine Lösung gefunden werden kann (z.B. 
Eltern aus dem Elternrat erstellen eine «Liste» von 
Eltern, die bereit sind, Schüler*innen nach Absprache 
mit an ihre Arbeitsstellen nehmen). 

 
- Der Elternrat fände es wünschenswert, dass die 

Lehrpersonen bis zur nächsten Sitzung ihre Anliegen / 
ihren Unterstützungsbedarf an die Eltern formulieren. 

 

Elterndelegierte 
Moderation: Vorstand 
Elternrat 
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20.45 
21.00 

I Die nächste Sitzung findet am 2. Mai statt.  
Der Elternrat verabschiedet sich. 

Vorstand Elternrat 

 


